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Tifferarische Besprechungen.

In zweiter Auflage erschienen ist das Buch: Tro-
pishhe Krankheiten, Anleitung zu ihrer
Verhütung und Behandlungspeziellfür
die Westküste von Afrika. Von R. Fisch,

Dr. med., Missionsarzt auf der Goldküste. Basel,
Verlag der Missionsbuchhandlung.

Der Verfasser hat in der vorliegenden Auflage
eine durchgehende Neubearbeitung der ersten Auf—-
lage gegeben und dabei die sehr glückliche Aenderung
gelroffen, bei der Besprechung der Krankheiten, na-

menllich der vier wichtigsten Kranlheitsgruppen
Nalaria, Dysenterie, Leber- und Milzkrankheiten,
nicht die Arzneimittel in den Vordergrund treten zu

lassen, jondern jede Krankheit erst in ihren Ursachen
und ihrem Verlauf zu schildern, um erst dann die

Verhtung und Behandlung zu besprechen. In dem
Kopitel über Verhütung der Malaria finden sich die
Cundsätze der Tropenhygiene in erschöpfender Weise
mtvicet.

Besonderer Beachtung werthsind die für Ansiedelung,
Vohnung, Kleidung, Ernährung und Lebensweise
hogcbenen Rathschläge. In ihnen und noch mehr
in der Besprechung der Malariaerkrankungen selbst
ligt der Hauptwerth des Buches.

Der Verfasser ist gerade hier der für den Arzt
chr schwierigen Aufsgabe, dem Laien Anleitung zur
Zerhünng und Behandlung von Erkranlungen zu
gchen, ohne ihn zur Kurpfuscherei zu verleiten, nach
icer Nichtung hin gerecht geworden. Aus der
Chninbehandlung der Malariaerkrankungen verdient
zug besonders der leider immer noch so vielfach
miekannte Erfahrungsgrundsatz hervorgehoben zu
wadden, daß der Rückkehr eines Malariaanfalles am
sicerten durch Einnehmen von Chinin (1 Gramm)
mmittelbar nach dem überstandenen letzten Anfalle
votzebeugt wird. (Vergl. S. 56.) Dieser Grundsatz
! hurch die mikroskopische Untersuchung gewonnen
m# hat sich durch den praktischen Erfolg stets
gläinzend erwiesen.

6s mag hierbei nicht unerwähnt bleiben, daß
anderweitig unter mikroskopischer Kontrole des je-
weligen Blutbefundes nach einem Fieberanfall ange-
sellte Versuche mit Chinineingabe folgendes Resultat
ageben haben:

Nach einer fünf Tage fortgesetzten Gabe von
1 #mm Chininum muriaticum, die erste Gabe,
ene Stunde nach erfolgtem Fieberabfall, die fol-
ömben am Morgen der nächsten vier Tage nüchtern
Fnommen, waren in allen Fällen sämmtliche Malaria=

Plasmodien aus dem Blut geschwunden.
sonen, die eine Einzelgabe von 1 Gramm nicht ver-

trugen, wurde mit der Hälfte dasselbe Resultat er-

zielt.
der Mehrzahl der Fälle der praktische im Einklang,
daß Malariarückfälle bei den wie erwähnt Behan-
delten ausblieben.
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Mit diesem wissenschaftlichen Erfolg stand in

Ein zweiter, besonders hervorzuhebender Rath=
schlag des Verfassers betrifft die Behandlung des
Gallenfiebers; er liegt in den Worten (S. 95):
Die meisten Gallenfieber verlaufen günstig, ohne daß
irgend welche Arznei verabreicht zu werden braucht.
Möge derselbe dem vielfachen Chininmißbrauch bei
Gallenfieber wirksam stenern.

Sowohl aus der Wiedergabe der Krankheits-
bilder wie aus der Besprechung der Verhütung und

Behandlung der einzelnen Krankheiten trikt dem Leser
eine langjährige Praxis, eine hervorragende Beob-
achtungsgabe und die Kunst entgegen, dem Laien in
klarer leichtverständlicher Form allgemeine wie speziell
hygienische und arzneiliche Vorschriften zu geben.

Wer dieselben befolgt, wird stets das Richtige
tressen, um für Aufenthalt und Thätigkeit in den
Tropen sich
Krankheiten derselben erfolgreich zu schützen.

gegen die klimatischen Einflüsse und

Deshalb verdient das Buch Dr. Fischs unter
allen Europäern, die der ärztlichen Hülfe in den
Tropen entbehren müssen, dic weiteste Verbreitung
und sei allen denen, die sich
Tropen interessiren, wärmstens empfohlen.

für die Hygiene der
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